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wurde in Tokio geboren und wuchs in Japan und Indonesien auf. Nach der 
Ausbildung am Toho Gakuen Music High School in Tokio studierte sie zunächst 
Klavier im künstlerischen und pädagogischen Studiengang an der 
Musikhochschule Lübeck bei Prof. James Tocco und anschließend 
Klavierkammermusik an der staatlichen Hochschule für Musik Karlsruhe bei Prof. 
Michael Uhde und Prof. Markus Stange, wo sie ihr Master of Music mit 
Auszeichnung abschloss. Ihre Ausbildung ergänzte sie durch zahlreiche 
Meisterkurse mit namhaften Musikern wie Konrad Elser, Peter Feuchtwanger, 
Christian Favré, Paul Badura-Skoda, Peter Stamm, Siegfried Palm, Walter Levin 
und Rudolf Jansen.


Bereits in ihrem Studium erhielt sie Lehraufträge an der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst Frankfurt am Main und Hochschule für Musik Karlsruhe. Seit 
2012 ist sie Dozentin an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 
Stuttgart. 2002 erhielt sie den 3. Preis beim 3.Internationalen Wiener 
Pianistenwettbewerb und und sie war solistisch u.a. mit dem philharmonischen 
Orchester Budweis und mit dem philharmonischen Kammerorchester Hamburg zu 
hören.


In ihrer vielfältigen Konzerttätigkeit als Kammermusikerin, Orchesterpianistin und 
Solistin war sie außerdem u.a. bei den Ludwigsburger Schlossfestspielen, der 
Internationale Messiaen-Woche und der Neue-Musik- Konzertreihe „atacca“ in 
Stuttgart zu Gast.


